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Vernissage
Fr 11. Oktober 2024, 19  –  21 Uhr
Eröffnung der neuen Ausstellung 
«Eiszeit» des Naturmuseums Olten. 

Begrüssung und Einführung ins Thema
Dr. Matthias Meier, Direktor Natur­
museum St. Gallen.

Vorstellung der Ausstellung
Pia Geiger-Schütz, Stellvertretende 
Leiterin und wissenschaftliche Mitarbei­
terin, Haus der Museen / Naturmuseum 
Olten.

Mammut und Höhlenbär: 
Zwei ganz besondere Ergänzungen
Dr. Matthias Meier, Direktor Natur­
museum St. Gallen.

Anschliessend Besichtigung der 
Ausstellung und Apéro.

St. Gallen unter einer 1000 Meter 
dicken Eisdecke: heute unvorstellbar, 
während der Eiszeit Realität. Das 
gegenwärtige Eiszeitalter begann vor 
2.6 Millionen Jahren: Seither wech­
seln sich längere Kalt- oder Eiszeiten 
mit kürzeren Wärmephasen ab. 
Die vorerst letzte Eiszeit endete vor 
rund 12 000 Jahren und hinterliess 
eine durch Gletschervorstösse ge-
prägte Landschaft.

Die Ausstellung des Naturmuseums 
Olten bietet einen faszinierenden 
Einblick in diese Welt. Einerseits 
zeigt sie die Landschaftsformen an-
hand von Bildern aus der kanadi­
schen Arktis, andererseits auch die 
damals bei uns lebenden Tiere. Da­
runter ist das mächtige Mammut, 
exklusiv in St. Gallen als neue Skelett­
rekonstruktion zu sehen. Beinahe 
zum Leben erweckt wird auch der 
ausgestorbene Höhlenbär mit einer 
nach neusten Erkenntnissen erstell­
ten Rekonstruktion aus unserem 
Präparatorium. 



Abend-Vorträge
Freier Eintritt, ohne Anmeldung.

Mi 27. November 2024, 19  –  20 Uhr
Eiszeitkunst – die Höhlen- und 
Kleinkunst der Jüngeren Altsteinzeit
Dr. Ingmar M. Braun, Archäologe mit 
Schwerpunkt Urgeschichte.

Mi 11. Dezember 2024, 19  –  20 Uhr
Unverfroren: Eiszeitliches Inselhüpfen 
im Tierreich
Karin Urfer, Kuratorin Wirbellose, 
Naturmuseum St. Gallen.

Mi 15. Januar 2025, 19  –  20 Uhr
Gletscher – die Botschafter des 
Klimawandels
Dr. Matthias Huss, Glaziologe, 
ETH Zürich.

Mi 22. Januar 2025, 19  –  20 Uhr
Eiszeitliche Tierwelt – 
die Weggefährten des Höhlenbären
Dr. Martina Pacher, Archäozoologin.

Mi 19. Februar 2025, 19  –  20 Uhr
Das Siegsdorfer Mammut und andere 
Eiszeitfunde – wie alles begann
Manfred Heynck, wissenschaftlicher 
Leiter, Naturkunde- und Mammut-
Museum Siegsdorf (D). 

Exkursion
Teilnehmerzahl beschränkt. 
Anmeldung: info@naturmuseumsg.ch

Sa 19. Oktober 2024, 13.30  –  17 Uhr
Spuren der Eiszeit rund um St. Gallen 
Exkursion mit Kleinbus, Dr. Henry Naef, 
Geologe.
Kosten: CHF 20.–

Öffentliche Führungen
Es gilt der Museumseintritt, 
ohne Anmeldung.

Sa 9. November 2024, 14  –  15 Uhr
Tiere des Eiszeitalters
Museumsdirektor Dr. Matthias Meier 
führt durch die Sonderausstellung.

Fr 22. November 2024, 18  –  19 Uhr
Nachts im Museum: Mit der Taschen-
lampe durchs ganze Museum
Sandra Papachristos, Leiterin Kommu­
nikation, Naturmuseum St. Gallen.
Kosten: CHF 20.– 
Teilnehmerzahl beschränkt 
Mindestalter: 8 Jahre
Anmeldung: info@naturmuseumsg.ch

Sa 11. Januar 2025, 14  –  15 Uhr
Wie die Eiszeit unsere Landschaft 
geformt hat
Museumsdirektor Dr. Matthias Meier 
führt durch die Sonderausstellung.

Präparator Lorenzo Vinciguerra arbeitet an der 
lebensgrossen Rekonstruktion des Höhlenbären.



Wissenshäppchen – 
Fakten mit Biss
Es gilt der Museumseintritt, 
ohne Anmeldung, 
inklusive kleiner Apéro.

Mi 6. November 2024, 18  –  18.30 Uhr
Was uns Knochen erzählen
Dr. Martina Pacher, Archäozoologin.

Nationaler Tag der 
naturwissenschaftlichen 
Sammlungen
Es gilt der Museumseintritt, 
ohne Anmeldung.

So 27. Oktober 2024, 10.30 / 13.30 / 15 Uhr
Spezialprogramm zum Thema 
«Sammlung»
Führungen durch die Sammlungsräume 
mit unseren Kurator:innen. 

27. Herbsttagung
Es gilt der Museumseintritt, 
ohne Anmeldung.

Sa 16. November 2024, 14  –  17.30 Uhr
Eiszeit – Heisszeit: 
Zur Klimageschichte der Schweiz
Vier öffentliche Fachreferate.

Natur- und Tierfilm-
festival
Mit Eintritt, Spezialanlass.

Sa / So 15. / 16. Februar 2025, 10 –  18 Uhr
NaturVision Filmtage St. Gallen 
Das Naturmuseum wird zum Kino: 
eine Auswahl des Internationalen Film-
festivals NaturVision.

Steinzeit-Workshop
Es gilt der Museumseintritt, 
ohne Anmeldung.

So 9. Februar 2025, 10  –  17 Uhr
Steinzeit-Rudi zu Besuch
Entdecke mit Steinzeit-Rudi prähisto­
rische Werkzeuge und Jagdtechniken.

Schneehuhn im Sommergefieder mit Küken – 
sie gehörten bereits zur Tierwelt der Eiszeit. 

Moschusochsen sind perfekt angepasst an ein 
Leben am Eisrand. Heute kommen sie nur noch in 
der Arktis vor.



Schule im Museum
Freier Eintritt für Kindergärten und Schul­
klassen aus den Kantonen SG und AR.

Schulführungen
Schulführungen durch die Sonderaus­
stellung für die Zyklen 2 und 3. 
Anmeldung: www.naturmuseumsg.ch/
fuehrungen

Mi 23. Oktober 2024, 17  –  18.30 Uhr
Einführung für Lehrpersonen
Ausstellungsrundgang und Inputs zur 
Arbeit mit Schulklassen.
Anmeldung: schulen@naturmuseumsg.ch

Lehrpersonen-Wegleitung:
www.naturmuseumsg.ch/unterlagen-
sonderausstellung 

Findlinge sind grosse Gesteinsblöcke, die bei 
eiszeitlichen Gletschervorstössen im Tiefland 
abgelagert wurden.

Walk-in Basteln für 
Familien
Es gilt der Museumseintritt, 
ohne Anmeldung.

Sa 2. November 2024, 14  –  17 Uhr
Bastle ein Steinzeit-Amulett aus 
Holunder und Co.

Sa 14. Dezember 2024, 14  –  17 Uhr
Steinzeitmalerei – stelle eigene 
Naturfarben her

Jugendlabor 
Experimentiernachmittage für Kinder 
und Jugendliche ab der 3. Klasse, 
CHF 12.–, inklusive Zvieri.
Anmeldung: www.naturmuseumsg.ch/
jugendlabor 

Mi 30. Oktober 2024, 13.45  –  16.30 Uhr
Augen wie ein Adler, blind wie ein 
Maulwurf: Sehvermögen im Tierreich

Mi 13. November 2024, 13.45  –  16.30 Uhr
Die Welt der Steine: mehr als kalt 
und grau

Mi 27. November 2024, 13.45  –  16.30 Uhr
Bionik: Was kann der Mensch von der 
Natur lernen?

Mi 11. Dezember 2024, 13.45  –  16.30 Uhr
Überwintern: Tierisch gute Tricks!

Mi 15. Januar 2025, 13.45  –  16.30 Uhr
Überwintern: Tierisch gute Tricks!

Mi 12. Februar 2025, 13.45  –  16.30 Uhr
Die Welt der Steine: mehr als kalt 
und grau

In Kooperation mit der Pädagogischen 
Hochschule St. Gallen.



Die Ausstellungspräsentation wird 
ermöglicht durch: 

Museum à la carte
Private Führungen für Sie und Ihre Gruppe 
durch die aktuelle Sonderausstellung.
Anfragen: info@naturmuseumsg.ch

Naturmuseum St. Gallen
Rorschacher Strasse 263
CH-9016 St. Gallen
T 071 243 40 40
www.naturmuseumsg.ch 
Bus Nr. 1 Richtung Stephanshorn 
bis Haltestelle «Naturmuseum»

Öffnungszeiten
Di – So 10 – 17 Uhr durchgehend geöffnet
Mi 10 – 20 Uhr Abendöffnung
Geschlossen: 
24., 25., 31. Dezember 2024,
1. Januar 2025

Besuchen Sie uns auch auf: 

Werden Sie auf Instagram Teil der 
Sonderausstellung:
#eiszeit_nmsg
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Der Persische Leopard ist der nächste Verwandte 
der Leoparden, die im Eiszeitalter auch in der Ost-
schweiz vorkamen.

260 Meter 

nebenan finden 

Sie den 

Botanischen 

Garten
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